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Südwestmetall — Verband der Metall- und Elektroindustrie  
Baden-Württemberg e.V.

Unternehmensverband Südwest e.V.

Landesvereinigung Baden-Württembergischer Arbeitgeber- 
verbände e.V. 
 
löffelstraße 22-24 
70597 Stuttgart

Kontakt 
Jutta olivier
telefon: 0711 7682-130
E-Mail: olivier@suedwestmetall.de

Veranstaltungsort
ICS — Internationales Congresscenter der Messe Stuttgart
Messepiazza 1
70629 Stuttgart

Eingabe Adresse für Navigationssystem
Flughafenstraße/Flughafen, 70629 Stuttgart oder
Flughafenstraße/Flughafen, 70629 leinfelden-Echterdingen
koordinaten:  länge: 09°, 11‘, 24“ ost 

Breite: 48°, 41‘, 45“ nord

Um Antwort über unser online-portal unter der Adresse
www.swm-direkt.de/forumarbeit2015 - Passwort: FA2015 
bitten wir bis zum 06. März 2015.

Welche konzepte der betrieblichen Umsetzung möglich sind und 
wie sich die Betriebe entsprechend aufstellen können, werden 
Experten aus Wirtschaft und Wissenschaft aufzeigen.

vertreter der beiden Sozialpartner diskutieren über die  
dazugehörigen Fragen und laden zum Meinungsaustausch ein.

Eine Fachausstellung bietet Ihnen die gelegenheit, sich über  
weitere aktuelle themen und Ereignisse zu informieren.

Peer-Michael Dick
hauptgeschäftsführer

Kai Schweppe
geschäftsführer Arbeitspolitik

Fachaussteller Forum Arbeit BW
■	 		Institut für produktionssysteme, tU Dortmund
■	 		rEFA Baden-Württemberg
■	 		Deutsche MtM-vereinigung
■	 		Institut für angewandte Arbeitswissenschaft (ifaa)
■	 		Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft und organisation (IAo)
■	 		Bildungswerk der Baden-Württembergischen Wirtschaft



9.30 Uhr Einlass
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10.10 Uhr Einführung in die Tagung

10.30 Uhr  Digitale Transformation und veränderte 
Arbeitsformen in Produktionsunternehmen

11.30 Uhr  Zukunft der Produktion in Baden-Württemberg

12.30 Uhr Mittagspause

10.00 Uhr Begrüßung

■	 		Dr. Stefan Wolf 
vorsitzender Südwestmetall

■	 		kai Schweppe 
geschäftsführer Arbeitspolitik, Südwestmetall

■	 			Markus Besch 
Dozent „Digital Business“, reutlingen University

■	 			gerald Stei 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter, reutlingen University

■	 			Dietmar Urban 
Dozent „Internet der Dinge“, reutlingen University

■	 	Dr. thorsten lang 
leiter „Empirie und Befragung“, IW Consult gmbh

14.00 Uhr  Der Entwicklungspfad zu Industrie 4.0 am  
Beispiel der Fertigung

16.00 Uhr  Sozialpartner im Gespräch: Industriearbeit 4.0  
in Deutschland

15.00 Uhr  SiPro 2.0: Mission Standortsicherung für die  
Arbeit der Zukunft

15.30 Uhr Kaffeepause

17.00 Uhr Verabschiedung

■	 		Johann hofmann 
leiter „valueFacturing“, Maschinenfabrik reinhausen gmbh

■	 		kai Schweppe 
geschäftsführer Arbeitspolitik, Südwestmetall

■	 		Dr. Joachim Schulz 
vorstandsmitglied Aesculap Ag,  
Mitglied des vorstands, Südwestmetall

■	 		roman Zitzelsberger 
Bezirksleiter der Ig Metall, Bezirk Baden-Württemberg

Sehr geehrte Damen und herren,
wir laden Sie herzlich zum 

Forum Arbeit in Baden-Württemberg
Zukunft der Arbeit — Arbeit der Zukunft 

des verbandes der Metall- und Elektroindustrie Baden-Württemberg 
e.v. — Südwestmetall

in kooperation mit dem Unternehmensverband Südwest e.v. und 

der landesvereinigung Baden-Württembergischer Arbeitgeber-
verbände e.v. 
 
am Dienstag, 17. März 2015, ab 9.30 Uhr im Internationalen 
Congresscenter der Messe Stuttgart ein.

Die Unternehmen in Deutschland sehen sich großen herausforde-
rungen gegenüber. Die zunehmende vernetzung und Digitalisierung 
sowie die anstehende nächste industrielle (r)evolution erfordern  
innovative Antworten und konzepte. Dazu müssen die Unternehmen 
im seit Jahren stetig zunehmenden globalen Wettbewerbsdruck  
bestehen. Aktuelle problemstellungen wie der demografische  
Wandel, Arbeits- und Fachkräftemangel sowie stärker ausschlagen-
de konjunkturschwankungen kommen hinzu. Um die Industriearbeit 
der Zukunft als Basis unseres Wohlstands zu sichern, muss die 
Wettbewerbsfähigkeit hier am Industriestandort stetig gesteigert 
werden.

Auf unserem Forum Arbeit in Baden-Württemberg 2015 mit dem 
Schwerpunkt Arbeitspolitik möchten wir mit Ihnen diskutieren, 
welche Antworten auf obige Fragen gegeben werden können.


